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Unbehagen, Unsicherheit und gleichzeitig Faszination. Liminalität beschreibt den 
Schwellenzustand, das „Nicht mehr“ oder „Noch nicht“. Dafür interessieren sich 
nicht nur Wissenschaftler. Übergangserfahrungen sind zum medialen Trendthema 
geworden. Die Pubertät, ein Aufnahmeritual, der Frankfurter Flughafen, ein 
verlassenes Schwimmbad, Debussys Suiten. Sie alle werden als Beispiele für liminale 
Erfahrungen angeführt und stehen für den Übergang von einem Zustand zum 
nächsten, für den Moment zwischen den Stühlen. Ein Gefühl, das Unbehagen 
hervorruft und gerade deshalb viele Menschen fasziniert. So sehr, dass es sogar zum 
TikTok-Trend geworden ist. Eine Erkundung, die nicht über Schwellen führt, sondern 
an ihnen entlang. 
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